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Elf frischgebackene Bauzeichne-
rinnen und Bauzeichner und 28
Hochbauzeichnerinnen und
Hochbauzeichner konnten an
der Lehrabschlussfeier im Land-
haus Solothurn ihre Fähigkeits-
zeugnisse in Empfang nehmen.
Martin Stuber, Präsident des
Lehrmeisterverbandes (SLZ),
hiess die jungen Berufsleute in
der Säulenhalle willkommen.

Einleitend schilderte Patrick
Seiler, Berufsinspektor vom
Amt für Berufsbildung, Mittel-
und Hochschulen , die Ausbil-
dung und insbesondere die
Lehrabschlussprüfung aus Sicht
des Kantons.

Praktiker sind gesucht
Martin Stuber sprach auch das
kürzlich erschienene Positions-
papier des Schweizerischen In-
genieur- und Architektenvereins
über die zukünftige Bildung an.
Er plädierte für eine Stärkung
des dualen Bildungssystems. Im
Zuge der Bologna-Reform sei
eine zunehmende Akademisie-
rung der bisher praktisch orien-
tierten Fachhochschulen festzu-
stellen, so dass es der Baubran-
che heute an erfahrenen Prakti-
kern mehr und mehr fehle.

Die Baubranche brauche drin-
gend gute Praktiker, welche die
Projekte in die Baureife überfüh-
ren und realisieren. Mit diesen
Worten ermunterte Stuber die
frisch promovierten Zeichnerin-
nen und Zeichner, sich nach der
beruflichen Grundbildung auf
dem eingeschlagenen Weg wei-
terzubilden, sei dies als diplo-
mierter Techniker Bauplanung
an einer höheren Fachschule
oder als Architekt, bzw. Bauinge-
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Ins Berufsleben entlassen
Die Baubranche brauche
dringend gute Praktiker,
sagte Martin Stuber, Präsi-
dent des Lehrmeisterver-
bandes, an der Abschluss-
feier der Bauzeichner und
Hochbauzeichner. Er er-
munterte die Absolventen
sich weiterzubilden.

nieur an einer Fachhochschule.
Nach Erläuterung der Prüfungs-
aufgaben durch die beiden Chef-
experten folgte als eigentlicher
Höhepunkt die Übergabe der Fä-
higkeitszeugnisse sowie die
Preisverleihung an die drei bes-
ten Bauzeichner und Hochbau-
zeichner, wobei die Rangierung
ausschliesslich auf der prakti-
schen Prüfungsarbeit basiert.

Die ersten und dritten Preise
werden alljährlich durch die
Städte Olten und Solothurn, be-
ziehungsweise durch den Lehr-
meisterverband gestiftet. Die
Firmen Erne AG in Olten sowie
Velux Schweiz AG in Trimbach
sind die Sponsoren der zweiten
Preise. Martin Stuber dankte al-
len, die die Lernenden auf dem

vierjährigen Ausbildungsweg in
den unterschiedlichen Funktio-
nen unterstützten. pd

Absolventen Fachrichtung Bauingenieur:
Ackeret Christian, Deitingen, Emch + Berger AG
Solothurn; Ackermann Timo, Rickenbach, Gru-
ner Ingenieure AG Olten; Hollenstein Marc, Ol-
ten, KFB AG Ingenieure und Planer Olten; Müh-
lethaler Philipp, Rüttenen, BSB + Partner Bibe-
rist; Probst Thomas, Zofingen, Frey + Gnehm
Olten AG Olten; Stöckli Pascal, Oensingen, BSB
+ Partner Oensingen; Trachsel Rafael, Lostorf,
Holinger AG Olten; Tschumi Stefan, Günsberg,
Bernasconi Felder Schaffner Balsthal; Vinci Bar-
tolomeo, Olten, AEBO + Dill AG Olten; Weber
Kilian, Wangen b. Olten, Frey + Gnehm Olten
AG Olten; Zürcher Jürg, Etzelkofen, KIS Inge-
nieure GmbH Messen.
Die Preise für die besten Prüfungen gingen
an: 1. Timo Ackermann, Rickenbach, Büro Gru-
ner Ingenieure AG Olten; 2. Christian Ackeret,
Deitingen, Büro Emch + Berger AG Solothurn;

3. Pascal Stöckli, Oftringen, Büro BSB + Partner
Oensingen.

Absolventen Fachrichtung Architektur: Jonas
Bader, Aedermannsdorf, wwb architekten ag
Solothurn; Anaité Del Rio, Aarau, Sandro Im-
bimbo Schönenwerd; Giuseppe Di Guglielmo,
Derendingen, E + P Architekten AG Solothurn;
Nicolas Dietsche, Möhlin, Reto Kalt Dornach;
Joel Flückiger, Deitingen, Tännler Architektur
AG Gretzenbach; Desirée Frei, Deitingen, R & B
Architekten GmbH Gerlafingen; Laura Grünig,
Hägendorf, Bruno Walter Solothurn; Martin
Hagmann, Solothurn, Bau & Form Olten; Adem
Halimi, Olten, Stuber Edi; Germann Thomas,
Olten; Danja Horrer, Niederbipp, Eng & Port-
mann Solothurn; Michael Jäggi, Zofingen, Ar-
chitektengruppe Olten AG Olten; Patrick Kam-
ber, Winznau, W. Thommen AG Olten; Sandra
König, Strengelbach, S + B Baumanagement
AG Olten; Jasmin Lanz, Hägendorf, H.R. Künzler
Olten; Stephanie Meister, Niederwil, Lotti Arnet
Solothurn; Manuela Moretti, Hauenstein,

Schmuziger Architekten AG Olten; Nurane
Mustafi, Bellach, H-O Oegerli Markus Olten; Ne-
nad Pavlovic, Olten, werk 1 architekten und pla-
ner AG Olten; Deborah Pizzolante, Grenchen, F.
M. Branger Grenchen; Jonas Rauber, Neuendorf,
Hochbauamt Solothurn; Luca Rusoci, Biberist,
Miacasa AG Solothurn; Melanie Studer, Attiswil,
F. M. Branger Grenchen; Dominic Stüdi, Deitin-
gen, ssm Architekten AG Solothurn; Nina Swa-
ger van Dok, Grenchen, F. M. Branger Grenchen;
Adrian Villars, Gunzgen, Claude Belart Olten;
Oliver von Känel, Hägendorf, Frey Architekten
AG Olten; Joël Wölfli, Bellach, baderpartner ag
Solothurn; Reto Wollschlegel, Dulliken, Andreas
Spichiger Balsthal.

Die Preise für die besten Prüfungen gingen
an: 1. Jonas Rauber, Neuendorf, Hochbauamt
Kanton Solothurn; 2. Reto Wollschlegel, Dulli-
ken, Büro Andreas Spichiger Balsthal; 3. Domi-
nic Stüdi, Deitingen, Büro SSM Architekten AG,
Solothurn; Oliver von Känel, Hägendorf, Büro
Frey Architekten AG, Olten; Joël Wölfli, Bellach
Büro baderpartner ag, Solothurn.

In der Aula der Gewerbeschule
in Solothurn fand die vom Ver-
ein Solothurner Informatik-
Ausbildungsbetriebe VSIA orga-
nisierte Feier für die Übergabe
der Fähigkeitsausweise für die
Informatiker-Lehrabgänger 2009
statt. 24 Absolventinnen und
Absolventen durften den Fähig-
keitsausweis entgegen nehmen.
Zwei Informatikerinnen und 18
Informatiker absolvierten die
Ausbildung in Solothurner
Lehrbetrieben, je zwei durchlie-
fen das vierjährige Ausbildungs-
programm der Informatikschule
Olten.

Die besten drei Absolventen
wurden vom VSIA prämiert. Es
sind dies: 1. Note 5.60 für Lü-
scher Florian, KSC.net AG West;
2. Note 5.47 für Renggli Cederic,
Netree AG IT Consultants; 3. No-
te 5.43 für Sebel Michael, Inter-
sim AG. pd

Die Informatikerinnen und Informatiker der
Solothurner Ausbildungsbetriebe 2009:
Antelo Estefan, Olten, MicroContact AG;
Brönnimann Daniel, Solothurn, Amt für Infor-
matik und Organisation; Brun Matthias, Winz-
nau, Topas Informatik AG; Bürgi Jan, Solothurn,
Fachhochschule Nordwestschweiz; Dreier
Rebekka, Derendingen, SIX Management AG;
Dreier Till, Wangen b. Olten, Franke Schweiz AG;
Gautschi Michael, Pieterlen, ETA SA Manufac-
ture Horlogère Suisse; Grütter Nicola, Trimbach,
MTF Olten AG; Ilg Meret, Olten, Migros-Verteil-
betrieb Neuendorf AG; Iseli Mario, Grenchen,
Finecom Telecomunications AG; Jeker Matthias,
Langendorf, Fraisa SA; Kocaay Atilla, Luterbach,
Informatikschule Olten; Lüscher Florian, Schön-
enwerd, KCS.net AG West; Müller Silvan, Solo-
thurn, europa3000 AG; Pfister Benjamin, Wolf-
wil, Kaiser Industrie-Automation AG; Renggli
Cedric, Stüsslingen, Netree AG IT Consultants;
Roth Thomas, Subingen, Scintilla AG, Schei-
degger Dominic, Gerlafingen, AK Energie AG;
Sebel Michael, Gerlafingen, Intersim AG;
Stäuble Tobias, Subingen, BDO Visura; Steiner
Andreas, Grenchen, Informatikschule Olten;
Tanner Sabrina, Schönenwerd, Kernkraftwerk
Gösgen-Däniken AG; Troller Christian, Trim-
bach, Informatikschule Olten; Zürny Valérie,
Zofingen, Informatikschule Olten.

I N F O R M A T I K E R

24 neue
Fachleute
In Solothurn konnten
kürzlich 24 Informatiker-
Lehrabgänger ihre Fähig-
keitsausweise in Empfang
nehmen.

81 Absolventinnen und Absol-
venten der Technischen Berufs-
maturitätsabteilung (TBM) er-
hielten ihr eidgenössisches
Maturitätszeugnis in der Aula der
Gewerblich-Industriellen Berufs-
fachschule Solothurn. 39 Matu-
randen wählten die lehrbe-
gleitende Berufsmaturitätsaus-
bildung und 42 erwarben sich ih-
ren Abschluss im Vollzeitstu-
dium nach der Lehre.

Auch in diesem Jahr wurden
als Zeichen der Förderung tech-
nischer Berufe Anerkennungs-
preise verliehen. Für den besten
Notendurchschnitt in den Fä-
chern der Naturwissenschaften
und Mathematik (Physik, Che-
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«Gut ausgebildete Leute sind gesucht»
Regierungsrätin Esther
Gassler war an der
Abschlussfeier der
Technischen Berufsmatur
in der Gewerblich-Industri-
ellen Berufsfachschule
Solothurn zu Gast, um
die Absolventen zu
beglückwünschen.

mie, Mathematik) erhielt Florian
Lüscher mit der Note 5.6 den
Mathys Medical Award, der in
diesem Jahr zum dritten Mal
verliehen wurde.

Den BPW-Anerkennungspreis
des Business and Professional
Woman Club für die beste
Prüfung der Berufsmaturandin-
nen erhielten Franziska Gautschi
mit der Note 5.3 (BM Vollzeit)
und Laura Villiger mit 5.1 (lehr-
begleitende BM-Ausbildung).

Wichtiger Meilenstein
«Die Zeit des langen Wartens ist
vorbei», sagte Rektor Stefan
Ruchti in seiner Begrüssungsan-
sprache, beglückwünschte die
Absolventen zum Erreichen ei-
nes wichtigen Meilensteins und
drückte seinen Respekt vor ihrer
Leistung aus.

Regierungsrätin Esther Gass-
ler, Vorsteherin des Volks-
wirtschaftdepartements, bezog
sich in ihrer Ansprache auf den
assyrischen König Sargan II. und
seine zukunftsweisende Erfin-
dung des Meilensteins. Sie
nannte diesen eine Art vorchrist-

liches GPS, das die Richtung und
die Distanz zum Ziel anzeigt.
Jetzt, wo die Maturandinnen und
Maturanden flügge seien, gelte
es auch, nach dem nächsten
Meilenstein Ausschau zu halten.
Zwar seien es keine sanften
Aufwinde, die sie hinaustrügen,
sagte Gassler. Aber sie versicher-
te ihnen, dass auch in Zukunft
technisch gut ausgebildete

Berufsleute gesucht sein wür-
den, weshalb der Abschluss der
Fachhochschule von grosser Be-
deutung sei.

Sue Siegenthaler

Technische Berufsmaturität TBM-I (lehr-
begleitend): Ackermann Salome, Olten, Atel
Gebäudetechnik West AG Olten; Anliker Sandra,
Solothurn, Feumotech AG Recherswil; Beffa
Marco, Solothurn, Elaso AG Zuchwil; Beqiri Rinor,

Oensingen, Scintilla AG Solothurn; Berger Joël,
Langendorf, Stamex GmbH Riedholz; Bigler Urs,
Lengnau, Zeitzentrum Grenchen; Borner Robin,
Zuchwil, Borregaard Schweiz AG Riedholz;
Brönnimann Daniel, Solothurn, Amt für Infor-
matik Solothurn; Brun Matthias, Winznau, Topas
Informatik AG Obergösgen; Bürgi Jan, Solothurn,
Fachhochschule Nordwestschweiz Olten; Dreier
Thomas, Luterbach, Elektro Stampfli Deren-
dingen; Gautschi Michael, Pieterlen, ETA SA
Manufacture Horlogère Grenchen; Heynen Aron,
Rüttenen, Aastra Solothurn; Hirt Felix, Ober-
entfelden, Kernkraftwerk Gösgen-Däniken AG
Däniken; Ilg Meret, Olten, Migros-Verteilbetrieb
Neuendorf; Jeker Matthias, Langendorf, Fraisa SA
Bellach; Käser Markus, Olten, EAO AG Olten;
Kissling Franco, Kriegstetten, Scintilla AG Solo-
thurn; Kurt Daniela, Niederbipp, Scintilla AG
Solothurn; Lam Viktor, Obergerlafingen, ETA SA
Manufacture Horlogère Grenchen; Lüscher
Florian, Schönenwerd, KCS.net AG West Däniken;
Meer Daniel, Rumisberg, Digital-Logic AG
Luterbach; Meier Pascal, Matzendorf, EAO AG
Olten; Meyer Johannes, Hauenstein, Zeitzentrum
Grenchen Grenchen; Müller Jörg, Rickenbach,
Atel Gebäudetechnik West AG Olten; Niffeler
Yves, Lohn-Ammannsegg, Synthes Bettlach
GmbH Bettlach; Renggli Cédric, Stüsslingen, Net-
ree AG Däniken; Rutishauser Beda, Solothurn,
Agathon AG Solothurn; Schibli Benjamin, Erlins-
bach, EAO AG Olten; Schläfli Philip, Luterbach,
ASCOM (Schweiz) AG Solothurn; Schluep Reno,
Derendingen, Digital-Logic AG Luterbach; Sidler
Aline, Starrkirch-Wil, Innenausbau Augsburger
Olten; Stäussi Lukas, Langendorf, rotomed ag

Bellach; Stierli Andreas, Grenchen; Stöckli Tobias,
Langendorf, ETA SA Manufacture Horlogère
Grenchen; Tanner Sabrina, Schönenwerd, Kern-
kraftwerk Gösgen-Däniken AG Däniken; Torre
Franco, Solothurn, Aastra Solothurn; Villiger Lau-
ra, Flumenthal, Synthes Bettlach GmbH Bettlach;
Von Arx Silvan, Neuendorf, R. Nussbaum AG Ol-
ten.
Technische Berufsmaturität TBM-II (Vollzeit-
ausbildung): Adam Philippe, Oberdorf; Baier
Pascal, Bettlach; Balz Daniel, Derendingen; Bieri
Stefan, Subingen; Dagci Neslihan, Zuchwil; Dao
Thi Thuy-Duc, Solothurn; Eggenschwiler Petra,
Laupersdorf; Ekrem Yavuz, Zuchwil; Engel Alain,
Matzendorf; Gautschi Franziska, Kestenholz;
Glutz Matthias, Biberist; Hohl Raphael, Attiswil;
Hulliger Moritz, Deitingen; Janjic Nikola, Zuchwil;
Jeker Christof, Balsthal; Kamber Simon, Mümlis-
wil; Kofmel Andrea, Deitingen.; Kolman Tim,
Grenchen; Kubaty Julian, Grenchen; Linder
Pascal, Lohn-Ammannsegg; Lüthi Alexander,
Derendingen; Maurer Dominique, Solothurn;
Misteli Pia, Derendingen; Odzini Luto, Solothurn;
Potenza Alessandro, Oensingen; Rettenmund
Willy, Derendingen; Rubattel Marc, Biberist; Sal-
laz Adrian, Grenchen; Schaller Christian, Gren-
chen; Schneider Robin, Solothurn; Schürch Tobi-
as, Lohn-Ammannsegg; Siegenthaler Jessica, Bi-
berist; Sporrer Jasmin, Niederbipp; Stalder Si-
mon, Subingen; Stampfli Cyrill, Aeschi; Steiner
Raffael, Flumenthal; Vogt Christian, Aeder-
mannsdorf; Wüthrich Daniela, Laupersdorf;
Zahnd Alex, Langendorf; Zaugg Barbara, Bellach;
Zeltner Hannes, Solothurn; Zuberi Musa, Flu-
menthal.

Die erfolgreichsten Lehrabgänger und Experten: (v.l.n.r.) Martin Stuber, Präsident SLZ; Jürg Schädelin, Chefexperte Hochbauzeichner; Beat
Affolter, Stv. Chefexperte Bauzeichner; Joël Wölfli, 3. Preis HBZ; Timo Ackermann, 1. Preis BZ; Reto Wollschlegel, 2. Preis HBZ; Christian Ackeret, 2.
Preis BZ; Pascal Stöckli, 3. Preis BZ; Jonas Rauber, 1. Preis HBZ.

Die Preisträger: Stehend (v.l.n.l.): Franziska Gautschi, Willy Retten-
mund, Nikola Janjic, Alex Zahnd, Felix Hirt; sitzend: Laura Villiger, Marco
Beffa, Musa Zuberi, Florian Lüscher, Cédric Renggli.
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